
  47. Jahrgang               Freitag, den 29. September 2023  47. Jahrgang               Freitag, den 29. September 2023  47. Jahrgang               Freitag, den 29. September 2023  47. Jahrgang               Freitag, den 29. September 2023  47. Jahrgang               Freitag, den 29. September 2023            Nummer 20 /            Nummer 20 /            Nummer 20 /            Nummer 20 /            Nummer 20 / WWWWWoche  39oche  39oche  39oche  39oche  39



Reichshofkurier – 29. September 2023 – Woche 39 – Nr. 20 – www.reichshof-kurier.de2

Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Veranstaltungen, Tipps und
Termine in Reichshof
bis 29. Oktoberbis 29. Oktoberbis 29. Oktoberbis 29. Oktoberbis 29. Oktober Hespert
Ausstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - Das
Sichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) im
KUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERTTTTT
Samstags und sonntags
15 bis 17 Uhr
Für Gruppen und Schulklassen nach
Absprache
Weitere Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT /
info@kunstkabinetthespert.de
29.29.29.29.29. September September September September September Wildbergerhütte
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15 bis 17 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a
Voranmeldung erforderlich bei Hans
Gerd Bauer,
Tel.: 02297 902763
VA: Lia® Initiative, www.lia.de, lia-
zentrum@lia.de
30.30.30.30.30. September September September September September Wildberg
Rock Rock Rock Rock Rock TTTTThe Minehe Minehe Minehe Minehe Mine
Wildberg, Glück-Auf Halle,
Zwei Bands mit den „Rock-Hymnen“
der letzten 50 Jahre
Einlass 19 Uhr, Eintritt: 10 Euro
VA: Schützenverein Einigkeit Wild-
berg e.V.
1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober Eckenhagen
Bergsport am Blockhaus - BiobikerBergsport am Blockhaus - BiobikerBergsport am Blockhaus - BiobikerBergsport am Blockhaus - BiobikerBergsport am Blockhaus - Biobiker
10 bis 15 Uhr, ab Rodener Platz
Die kostenfreien Touren sind für
sportbegeisterte Erwachsene jeder
Altersklasse geeignet. Ausschließ-
lich für konventionelle Biker. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 0173
2326589 oder per E-Mail an
bab@maik-sandra.de. Es besteht
Helmpflicht. MTB-Bereifung erfor-
derlich!
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof in
Zusammenarbeit mit der Sportgrup-
pe ‚Bergsport am Blockhaus‘
2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober online
Vortrag: Sonnenklar - SolarstromVortrag: Sonnenklar - SolarstromVortrag: Sonnenklar - SolarstromVortrag: Sonnenklar - SolarstromVortrag: Sonnenklar - Solarstrom
nutzennutzennutzennutzennutzen
18 Uhr
Der Vortrag findet online über zoom
statt. Anmeldedaten sowie weitere
Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html.
VA: Verbraucherzentrale Bundesver-
band e.V.
2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober Eckenhagen
EckEckEckEckEckenhääner enhääner enhääner enhääner enhääner TTTTTrrrrrachten-Gaudi mit denachten-Gaudi mit denachten-Gaudi mit denachten-Gaudi mit denachten-Gaudi mit den
„Fire HornsFire HornsFire HornsFire HornsFire Horns“
19 Uhr, Eckenhääner Huus, Reichs-
hofstraße 30
Eintritt: 10 Euro; VVK-Stelle u.a. die
Kur- & Touristinfo Reichshof

VA: Allgemeine Schützengesellschaft
1857 e.V. zu Eckenhagen,
Tel.: 0152 31954488
5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober Mittelagger
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9.30 bis 13 Uhr, Dorfplatz
Mit der mittlerweile berühmten Cur-
rywurst.
VA: Interessengemeinschaft Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.,
www.mittelagger.de
5.5.5.5.5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober Wildbergerhütte
Oktoberfest der Senioren 60plusOktoberfest der Senioren 60plusOktoberfest der Senioren 60plusOktoberfest der Senioren 60plusOktoberfest der Senioren 60plus
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
15 bis 17 Uhr, Sängerheim
Es spielt das „Trio Ü60“.
VA: Senioren 60plus Wildbergerhüt-
te, Mechthild Minski, Tel.
02297 7543 oder Karl-Heinz Schacht-
siek, Tel. 02297 1318
6. Oktober6. Oktober6. Oktober6. Oktober6. Oktober Denklingen
TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14 bis 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus
Weitere Informationen unter
www.tafeloberbergsüd.de.
VA: Tafel Oberberg Süd
8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober Eckenhagen
Kurkonzert mit „Cantiamo“Kurkonzert mit „Cantiamo“Kurkonzert mit „Cantiamo“Kurkonzert mit „Cantiamo“Kurkonzert mit „Cantiamo“
15 Uhr, Eckenhääner Huus, Reichs-
hofstraße 30
Lieder aus den Bereich Volkslied,
Songs bekannter Interpreten und
Melodien aus Musicals. Unterhalt-
same Texte mit Solostücken am Kla-
vier (Linus Stahl).
VA: Kultur im Ferienland Reichshof,
Tel.: 02265 9425
9.9.9.9.9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober Wildbergerhütte
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
9 bis 13 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte,
Crottorfer Straße 16a
„Schuldner- und Insolvenzberatung
des Evangelischen Kirchenkreises An
der Agger“. Voranmeldung erforder-
lich unter Tel.
02297 902763.
VA: Evangelischer Kirchenkreis an
der Agger
9.9.9.9.9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober Wildbergerhütte
PalliativberatungPalliativberatungPalliativberatungPalliativberatungPalliativberatung
14 bis 15 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a
VA: Ambulanter Johanniter Hospiz-
dienst Rhein.-/Oberberg
9.9.9.9.9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober Wildbergerhütte
„Neue Medien - (k)ein Problem“„Neue Medien - (k)ein Problem“„Neue Medien - (k)ein Problem“„Neue Medien - (k)ein Problem“„Neue Medien - (k)ein Problem“
16 bis 18 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a
Tipps und Tricks für die Nutzung von
Laptop, Tablet und Smartphone. Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0151
56314070.
VA: Lia® Initiative, Bernd Hennrichs,

www.lia.de, lia-zentrum@lia.de
10. Oktober10. Oktober10. Oktober10. Oktober10. Oktober Berghausen
ExtrExtrExtrExtrExtra Mitgliederversammlung a Mitgliederversammlung a Mitgliederversammlung a Mitgliederversammlung a Mitgliederversammlung AAAAAWOWOWOWOWO
OV-ReichshofOV-ReichshofOV-ReichshofOV-ReichshofOV-Reichshof
15 bis 17 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus, Am Weiherberg 18
Thema: Neue Satzung des OV-
Reichshof und Verbandsstatut der
Arbeiterwohlfahrt
VA: AWO OV-Reichshof,
Tel.: 02296 991204
11.11.11.11.11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober Wildbergerhütte
RentenberatungRentenberatungRentenberatungRentenberatungRentenberatung
9 bis 13 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a
Terminvergabe unter Tel.:
02263 6590 oder 02297 9759790
VA: Lia® Zentrum, E-Mail:
lia-zentrum@lia.de, www.lia.de
11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober Eckenhagen
Kniffel, Dame, Malefitz - Gesell-Kniffel, Dame, Malefitz - Gesell-Kniffel, Dame, Malefitz - Gesell-Kniffel, Dame, Malefitz - Gesell-Kniffel, Dame, Malefitz - Gesell-
schaftsspieleschaftsspieleschaftsspieleschaftsspieleschaftsspiele
16 bis 18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,

Reichshofstraße 36
Sich treffen, erzählen, gemeinsam
spielen.
VA: Eckenhääner Lädchen, Reichs-
hofstraße 36, 51580 Reichshof-
Eckenhagen
11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober online
Vortrag: Besser heizen für Klima undVortrag: Besser heizen für Klima undVortrag: Besser heizen für Klima undVortrag: Besser heizen für Klima undVortrag: Besser heizen für Klima und
GeldbeutelGeldbeutelGeldbeutelGeldbeutelGeldbeutel
18 Uhr
Der Vortrag findet online über zoom
statt. Anmeldedaten sowie weitere
Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html.
VA: Verbraucherzentrale Bundesver-
band e.V.
14. Oktober14. Oktober14. Oktober14. Oktober14. Oktober Mittelagger
Schlachtfest der Schlachtfest der Schlachtfest der Schlachtfest der Schlachtfest der VVVVVeteretereteretereteranenfreundeanenfreundeanenfreundeanenfreundeanenfreunde
SteinaggertalSteinaggertalSteinaggertalSteinaggertalSteinaggertal
Ab 19 Uhr, Sängerklause
Ohne Eintritt
VA: Veteranenfreunde Steinaggertal

MINT-Angebote für
Schülerinnen und Schüler
Tolle Angebote in den Herbstferien
Oberbergischer Kreis. Im Rahmen
der MINTeraktiv gibt es in den
Herbstferien (2. bis 13. Oktober)
wieder viele spannende Angebote,
die es Kindern und Jugendlichen er-
möglicht, sich mit Naturwissenschaf-
ten und Technik auseinanderzuset-
zen. Das zdi- Zentrum investMINT
Oberberg hat auch in diesem Jahr
wieder Bildungspartnerinnen und -
partner sowie Unternehmen in der
Region dazu aufgerufen MINT-An-
gebote (MINT steht für Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften
und Technik) für Kinder und Jugend-
liche in den Herbstferien anzubie-
ten. Insgesamt 13 Anbieterinnen und
Anbieter beteiligen sich an der
Herbstakademie.
„Wir haben in diesem Jahr viele,
spannende Angebote zurückgemel-
det bekommen“, freut sich der neue
zdi-Koordinator im Bildungsbüro
Bastian Thelen. „Ob vom klassischen
Handwerk bis zum wissenschaftli-
chen Laborversuch - von der verbor-
genen Welt der kleinen Dinge bis
zum Blick in das Weltall. Die MINT-
Angebote sind in diesem Jahr
besonders vielfältig und für Schü-

lerinnen und Schüler aller Alters-
gruppen ist etwas dabei.“ Eine vor-
herige Anmeldung ist zwingend er-
forderlich. Weitere Informationen
und die Kontaktdaten zur Anmel-
dung finden Sie auf der Website
www.mintinoberberg.de
zdi steht für „Zukunft durch
Innovation.NRW“ und ist mit über
4.000 Partnern aus Politik, Wirtschaft,
Schule und Hochschule europaweit
das größte Netzwerk zur Förderung
des MINTNachwuchses.
Das zdi-Zentrum investMINT Ober-
berg im Oberbergischen Kreis ist seit
2011 Teil der Gemeinschaftsoffensi-
ve. In Kooperation mit Kindertages-
stätten, Schulen, Unternehmen, Ini-
tiativen und Hochschulen im Ober-
bergischen Kreis stehen die jungen
Fachkräfte von morgen im Mittel-
punkt. Bei ihnen soll frühzeitig die
Neugierde an Mathe, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik
(MINT) geweckt werden. Davon pro-
fitiert der Oberbergische Kreis als
Wirtschaftsregion mit vielen Talen-
ten und weltweit gefragten Produk-
ten; zukunftsorientiert und hochtech-
nologisch.
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Bekanntmachung
über die Offenlage des Bebauungsplanes Nr. 76 „Mittelagger - Eckenhagener Straße“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 11.09.2023 die Offenlage des
Bebauungsplanes Nr. 76 „Mittelagger - Eckenhagener Straße“ gemäß
§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen.
Ziel der Planung ist die planungsrechtliche Absicherung der vorhande-
nen Bebauung und deren Nutzung.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem nachstehend
abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.
Die Offenlage des Bebauungsplanes Nr. 76 „Mit-
telagger - Eckenhagener Straße“ mit Begrün-
dung einschließlich Umweltbericht, Land-
schaftspflegerischem Fachbeitrag sowie der
nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen erfolgt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit vom
09.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.2023
im Rathaus Denklingen, Zimmer 110 oder 110a,
Hauptstraße 12, 51580 Reichshof während der
Dienststunden montags bis freitags von 08:30
Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr
bis 18:00 Uhr.
Die einzelnen Bestandteile des Verfahrens sind
während der Offenlage zusätzlich im Internet
unter folgender Adresse einzusehen:
www.reichshof.org/rathaus-buerger/wohnen-
bauen-und-planen/aktuelle-oeffentlichkeitsbe-
teiligung
Während dieser Offenlage können Anregungen
schriftlich beim Bürgermeister der Gemeinde
Reichshof, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof
oder zur Niederschrift im Rathaus Denklingen,
Zimmer 110/110a, vorgebracht werden. Die
Abgabe von Stellungnahmen per Mail unter
der Adresse info@reichshof.de ist ebenfalls
möglich.
Über die vorgebrachten Anregungen entschei-
det der Rat der Gemeinde Reichshof.
Nicht fristgerecht abgegebene Anregungen
können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bei der Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Folgende Arten umweltbezogener Informatio-
nen sind verfügbar.
• Mensch und Gesundheit

Schall- und Schadstoffimmissionen
Erholung

• Pflanzen,Tiere und biologische Vielfalt
Untersuchung Biotoptypen
Lebensraumfunktion für Tiere

• Fläche
Bodenversiegelung vor dem Hintergrund
des sparsamen und schonenden Umgangs
mit Grund und Boden

• Boden
Schutzwürdigkeit von Böden

• Wasser
Grundwasser
Oberflächengewässer

• Klima und Luft
• Landschaft

Landschaftsgestalt
Landschaftsbild

• Kulturgüter und sonstige Sachgüter
Kulturlandschaften

Reichshof, den 14.09.2023
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies
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Bekanntmachung
über die Offenlage der 100. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des
Gewerbegebietes Wehnrath und 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Wehnrath - I. BA“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 11.09.2023 die Offenlage der 100.
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbegebietes
Wehnrath und 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Wehnrath - I.
BA“ gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen.
Das Feuerwehrgerätehaus ist aufgrund gestiegener Anforderungen an
seine Kapazitätsgrenze angelangt und entspricht aus verschiedenen
Gründen nicht mehr dem Standard eines modernen Feuerwehrgeräte-
hauses. Die Notwendigkeit für die Erweiterung des bestehenden Feu-
erwehrgerätehauses sind im aktuellen Brandschutzbedarfsplan der
Gemeinde Reichshof beschrieben.
Die Offenlage der 100. Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Gewerbegebietes Wehnrath und 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 30 „Wehnrath - I. BA“ mit den jeweiligen Begründun-
gen einschließlich Umweltberichten, Landschaftspflegerischem Fach-
beitrag sowie der nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgt ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom
09.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.202309.10.2023 bis 09.11.2023

• Wasser
Bedeutung im Landschaftswasserhaushalt
Grundwasser
Oberflächengewässer

• Klima und Luft
Regionalklima
Geländeklima
Klimatische Ausgleichsfunktion
Lufthygienische Ausgleichsfunktion

• Landschaft
Landschaftsgestalt
Landschaftsbild

• Kulturgüter und sonstige Sachgüter
Kulturlandschaften

Reichshof, den 13.09.2023
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies

im Rathaus Denklingen, Zimmer 110 oder 110a, Hauptstraße
12, 51580 Reichshof während der Dienststunden montags bis
freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00
Uhr bis 18:00 Uhr.
Die einzelnen Bestandteile des Verfahrens sind während der
Offenlage zusätzlich im Internet unter folgender Adresse einzu-
sehen: www.reichshof.org/rathaus-buerger/wohnen-bauen-und-
planen/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligung
Während dieser Offenlage können Anregungen schriftlich beim
Bürgermeister der Gemeinde Reichshof, Hauptstraße 12, 51580
Reichshof oder zur Niederschrift im Rathaus Denklingen, Zim-
mer 110/110a, vorgebracht werden. Stellungnahmen per Mail
unter der Adresse info@reichshof.de ist ebenfalls möglich.
Über die vorgebrachten Anregungen entscheidet der Rat der
Gemeinde Reichshof.
Nicht fristgerecht abgegebene Anregungen können gem. § 3
Abs. 2 BauGB bei der Beschlussfassung unberücksichtigt blei-
ben.
Ergänzend wird für die Flächennutzungsplanänderung darauf
hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz
1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach §
7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3
Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können.
Der Geltungsbereich der vorbezeichneten Änderung ist in dem
nachstehend abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar.
• Mensch und Gesundheit

Immissionsschutz
Erholung

• Pflanzen,Tiere und biologische Vielfalt
Biotopfunktion
Biotopkomplexfunktion
Lebensraumfunktion für Tiere

• Fläche
Bodenversiegelung vor dem Hintergrund des sparsamen
und schonenden Umgangs mit Grund und Boden

• Boden
Schutzwürdigkeit von Böden, abgebildet über die natürli-
chen Bodenfunktionen und die Archivfunktion
Altlasten
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Das Wasserwerk Reichshof gibt bekannt:
Im Rahmen der Bestimmungen
des Eichgesetzes sind alle Kalt-
wasserzähler (Hauptwasserzäh-
ler sowie Unterzähler/Abzugs-
zähler) nach 6 Jahren auszutau-
schen und durch geeichte Zähler
zu ersetzen.
Erstmalig werden nun digitale
Wasserzähler, die später per Funk
fernablesbar sind, eingebaut.
Ab Mitte September 2023 wird
wieder in einigen Ortschaften und
Häusern des Gemeindegebietes
Reichshof die turnusmäßige Aus-
wechslung der Wasserzähler er-
folgen.
Das Wasserwerk der Gemeinde
Reichshof hat die Fa. AQUAME-

TER-System-Messtechnik, aus
66806 Ensdorf beauftragt den Aus-
tausch vorzunehmen.
Alle Hauseigentümer (keine Mie-
ter), deren Hauptwasserzähler
gewechselt werden müssen, wer-
den vorher schriftlich von dem
beauftragten Wechselunterneh-
men benachrichtigt.
Die beauftragten Monteure kön-
nen sich entsprechend auswei-
sen.
Wir bitten alle Hauseigentümer
und Bürgerinnen und Bürger, die
mitgeteilten Termine einzuhalten
und den beauftragten Monteu-
ren freien Zutritt zu den entspre-
chenden Wasserzählern zu ge-

währen, damit eine schnelle und
unproblematische Auswechslung
erfolgen kann.
Bei Nichtantreffen werden die
Monteure eine Benachrichtigung
hinterlassen, danach können Ter-
minabsprachen telefonisch abge-
stimmt werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf
hin, dass es keinen Wechselbeleg
in Papierform gibt. Der Austausch
wird mit einem entsprechenden
Gerät erfasst und es werden Fo-
tos von beiden Wasserzählern ge-
speichert. Daher ist es sinnvoll,
den Zählerstand des ausgebau-
ten Wasserzählers zu notieren, da
dieser Gegenstand der Jahresver-

brauchsabrechnung für Wasser-
und/oder Abwassergebühren ist.
Die Unterzähler, die als Abzugs-
zähler für die Abwassergebühren
dienen, unterliegen ebenso dem
Eichgesetz. Nach Ablauf der 6 Jah-
re Eichzeit ist es die Pflicht des
Anschlussnehmers, der auch Ei-
gentümer dieses Zählers ist, die-
sen auf eigene Kosten zu wech-
seln und dies dem Wasserwerk
der Gemeinde Reichshof umge-
hend mitzuteilen, damit eine
rechtzeitige Eingabe erfolgen
kann.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Wasserwerk der Gemeinde
Reichshof
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
25-jähriges Dienstjubiläum

Leitfaden zu Photovoltaik-Freiflächenanlagen

Pensionärsausflug zu den MMC Studios in Köln

Bürgermeister Rüdiger Gennies (2v.li.) gratulierte Sarah Schmidt (Mit-Bürgermeister Rüdiger Gennies (2v.li.) gratulierte Sarah Schmidt (Mit-Bürgermeister Rüdiger Gennies (2v.li.) gratulierte Sarah Schmidt (Mit-Bürgermeister Rüdiger Gennies (2v.li.) gratulierte Sarah Schmidt (Mit-Bürgermeister Rüdiger Gennies (2v.li.) gratulierte Sarah Schmidt (Mit-
te) zum 25-jährigen Dienstjubiläumte) zum 25-jährigen Dienstjubiläumte) zum 25-jährigen Dienstjubiläumte) zum 25-jährigen Dienstjubiläumte) zum 25-jährigen Dienstjubiläum

Seit September diesen Jahres
kann Sarah Schmidt auf eine 25-
jährige Tätigkeit bei der Gemein-
de Reichshof zurückblicken.
Sarah Schmidt begann ihre Aus-
bildung am 01. September 1998
bei der Gemeinde Reichshof zur
Inspektoranwärterin. Nach ihrer
Ausbildung wurde Frau Schmidt
zunächst in der Kämmerei ein-
gesetzt, ehe sie 2004 mitsamt
ihres Aufgabengebietes in die Ab-
teilung III/68 wechselte. Nach-
dem sie 2008 zunächst die kom-
missarische Leitung der Abtei-
lung III/68 übernahm, wurde ihr
2009 die dauerhafte Leitung über-

Anfang September trafen sich die
ehemaligen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung Reichshof nach langer Coro-
na-Pause wieder zu einem Pensi-
onärsausflug. Mit guter Laune
starteten die Teilnehmer bei dem
schönen Herbstwetter.
Ziel des Ausfluges waren diesmal
die MMC Studios in Köln-Ossen-
dorf. Zunächst ging die Busfahrt
nach Köln Mühlheim ins Café
Rheinspaziert, wo sich alle bei
einer Tasse Kaffee und Kuchen
stärken und über frühere Zeiten
unterhalten konnten.
Danach ging es weiter nach Köln

tragen. 2018 absolvierte Sarah
Schmidt den Abschluss des mo-
dularen Qualifizierungslehrgangs
für den höheren Dienst. Kurze
Zeit später wurde sie zur allge-
meinen Vertreterin des Bürger-
meisters bestellt und übernahm
offiziell die Leitung des Fachbe-
reich III.
Bürgermeister Rüdiger Gennies
gratulierte seinen langjährigen
Mitarbeiterinnen ganz herzlich
zum 25-jährigen Dienstjubiläum.
Er bedankte sich für die geleis-
tete Arbeit und wünschte den Bei-
den alles Gute für die Zukunft
und weiterhin viel Erfolg.

Ossendorf, wo eine Besichtigung
der MMC Studios anstand. Hier
wurden den ehemaligen Mitarbei-
tenden unter anderem diverse
Studioräume, sowie die bekannte
Kulisse der Schillerallee aus der
Fernsehserie „Unter Uns“ vorge-
stellt.
Nach den vielen Eindrücken ging
es abschließend zum gemeinsa-
men Abendessen. Im Bickendor-
fer Hof konnten die Pensionäre in
gemütlicher Atmosphäre die Viel-
falt der rheinischen Gerichte pro-
bieren und einen ereignisreichen
Tag abschließen.

Oberbergischer Kreis. Derzeit
läuft die Änderung des Landes-
entwicklungsplanes NRW zum
Ausbau der Erneuerbaren Energi-
en. Der Gesetzgeber beabsichtigt
die Flächenkulisse für den Bau von
Photovoltaikanlagen im Freiraum
zu öffnen. Der Druck auf die knap-
pen Flächen wird damit voraus-
sichtlich wachsen. Die Kommunen
sind im Rahmen der Bauleitpla-
nung für die Flächenausweisung
zuständig. Um die Bedarfe der
unterschiedlichen Akteure zu be-
rücksichtigen, erarbeitet der Ob-
erbergische Kreis gemeinsam mit
den Kommunen einen Leitfaden
im Rahmen eines Dialogprozes-
ses. So soll eine geeignete Stand-
ortwahl für die Anlagen erleich-
tert werden. Der Leitfaden soll den
kommunalen Entscheidungsträ-

gern Anfang des nächsten Jahres
vorliegen.
„Grundsätzlich sollte dem Bau von
Dach-PV-Anlagen der Vorzug ge-
geben werden, bevor diese in der
freien Landschaft errichtet werden.
Da das Interesse an Photovoltaik-
Freiflächenanlagen aber voran-
schreitet, sollen die Bedürfnisse
aller von und mit der Landschaft
arbeitenden Akteure beachtet wer-
den. Deshalb finden Fachgesprä-
che mit den verschiedenen Grup-
pen statt. Potenzielle Flächenkon-
flikte sollen im Dialogprozess in
den Blick genommen werden und
ein größtmöglicher Konsens aller
Akteure gefunden werden. Daraus
können Empfehlungen für den Leit-
faden erarbeitet werden“, sagt
Landrat Jochen Hagt. Der Dialog-
prozess wird von einer Steuerungs-

gruppe begleitet. Sie besteht aus
kommunalen Vertretern aus dem
Nordkreis, dem Südkreis sowie der
Kreismitte. Zusätzlich wurde ein
Planungsbüro zur fachlichen Un-
terstützung beauftragt.
„Im Oberbergischen Kreis haben
die Landwirte einen hohen Pacht-
anteil bei landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen. Die Pachten, die
für die Energiegewinnung gezahlt
werden, sind in der Regel höher,
als übliche Pachten für die land-
wirtschaftliche Nutzung. Infolge
dessen könnten langjährige
Pachtverträge durch die Flächen-
eigentümerinnen und -eigentü-
mer aufgekündigt werden und
landwirtschaftliche Betriebe in
Schwierigkeiten geraten“, erklärt
Frank Herhaus, Dezernent für Pla-
nung, Regionalentwicklung und

Umwelt. Weiterhin ist eine Öff-
nung der Landschaft für PV-Frei-
flächenanlagen für benachteilig-
te landwirtschaftliche Gebiete im
Entwurf des Landesentwicklungs-
planes NRW vorgesehen. Diese
Flächen umfassen einen Großteil
des Oberbergischen Kreises. Aus
naturschutzfachlicher Sicht ist die
Nutzung dieser Flächen für bauli-
che Anlagen teilweise schwierig,
da gerade ein Teil dieser Flächen
für die Biodiversität sehr wertvoll
sind. Neben landwirtschaftlichen
und naturschutzfachlichen Belan-
gen sollten ebenfalls Belange der
kommunalen Planung, der Ener-
gie-Infrastruktur, der Forstwirt-
schaft, des Denkmalschutzes so-
wie des Tourismus mitgedacht
werden, um langfristig geeignete
Standorte zu finden.
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Landesweiter
eTarif „eezy.nrw“

Neue Mitarbeiterin in der
Gemeindebücherei

Rathaus am 2. Oktober
geschlossen

Standortwechsel des
Glascontainers und des
Kleidercontainers

Mit „eezy.nrw“ gehört die Suche
nach dem passenden Tarif der Ver-
gangenheit an: Wer den eTarif nut-
zen möchte, muss nach erfolgter
Registrierung in einer der 34 Apps
in NRW, die „eezy.nrw“ anbieten,
lediglich vor dem Einstieg in Bus,
Bahn oder Nahverkehrszug auf dem
Smartphone die entsprechende App
öffnen und dort auf einen „Check
In“-Button tippen. Unterwegs wird
ein QR-Code auf dem Bildschirm
für die Ticketkontrolle angezeigt.
Bei der Ankunft am Ziel checken
Fahrgäste einfach per Fingertipp
wieder aus der App aus. Fertig!
Die App rechnet nach dem finalen
Halt automatisch ab. Somit ist
„eezy.nrw“ besonders für Gelegen-
heitsfahrgäste attraktiv, da keiner-
lei Tarifkenntnisse notwendig sind.
Es erfolgt eine monatsscharfe Ab-
rechnung.

Der Preis berechnet sich aus ei-
nem fixen Grundpreis und den Luft-
linien-Kilometern zwischen Start
und Ziel. Diese Entfernung erfasst
die App automatisch. Der Endpreis
wird dann abgebucht: per Kredit-
karte, Paypal oder Lastschrift.
Durch das neue Preislimit wird ver-
hindert, dass Fahrgäste für die
„eezy“-Reisen durch NRW mehr als
49 Euro im Monat zahlen. So sind
die Kosten pro Monat nicht höher
als beim Kauf eines Deutschlandti-
ckets. In vielen „eezy“-fähigen
Apps können die Fahrradmitnahme
sowie Fahrten von Kindern und wei-
teren Erwachsenen hinzugebucht
werden. Auch Zubuchungen von Kin-
dern und weiteren Erwachsenen
haben innerhalb NRWs jeweils ein
Preislimit von 49 Euro im Monat.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.eezy.nrw.

Der Galscontainer, sowie der
Kleidercontainer in Hunsheim
befinden sich nicht mehr am
Standort des Sängerheimes,

Bockshard 7.
Beide Container sind nun an Pe-
ter-von-Heydt Grundschule, Dor-
ner Weg 24, aufzufinden.

Seit September darf die Gemein-
de Reichshof eine neue Mitarbei-
terin in der Gemeindebücherei im
Schulzentrum in Eckenhagen be-
grüßen.
Die 46-jährige Sina Becker aus
Windeck ist gelernte Augenopti-
kerin und wird ab sofort die Auf-
gaben von der bisherigen Stelle-
ninhaberin Nele Glodowski in der
Gemeindebücherei Eckenhagen
übernehmen.
Wir wünschen Sina Becker einen
guten Start, sowie viel Erfolg und
Freude bei der Ausübung ihrer
neuen Tätigkeiten!

Am Montag, 2. Oktober, bleibt das
Rathaus in Denklingen ganztags
geschlossen. Ebenso ist auch der
Bauhof in Brüchermühle nicht er-
reichbar. Die Kur & Touristinfo in
Eckenhagen hat geöffnet.
Ab Mittwoch den 4. Oktober gel-
ten wieder die allgemeinen Öff-
nungszeiten.
Bitte beachten Sie die ansonsten
üblichen Öffnungszeiten von Bür-

gerbüro und Rathaus:
Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:
Mo. von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Di. bis Do. 7.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr. von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:
Mo. bis Fr. von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo. auch von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Zirkusprojekt an der Gesamtschule Reichshof

Informationsabend an der
Gesamtschule Reichshof
für Eltern, deren Kinder die 4. Klasse der
Grundschule besuchen Mittwoch, 18.
Oktober, 19 Uhr, im Forum der Schule

Potential analysiert
Berufsorientierung an der Gesamtschule
Reichshof

Während der Team und Fahrten-
woche vom 21. bis zum 25. August
haben die Klassen 6a und 6b ihre
Teamwoche für ein ganz beson-
deres Projekt, genutzt: ein Trai-
ning mit einer Aufführung des „Zir-
kus Popcorn“ und allem, was dazu
gehört: Trapezkünstlerinnen, Zau-

berer (und Zauberin), Fakire, Ba-
lance-Künstlerinnen, Jongleure
und Trampolinspringer und -sprin-
gerinnen. Jede Gruppe hatte klas-
senübergreifend an drei Tagen
trainiert, geprobt und einstudiert,
bis dann am Freitag in einer Ab-
schluss-Show das Können vor den

Parallelklassen und Eltern/Ge-
schwistern stattfinden konnte.
Hervorragend angeleitet durch
die beiden Zirkuspädagogen und
Zwillingskünstler Chris und Mar-
tin Tomaschewski aus Bochum
hatten alle Schülerinnen und Schü-
ler riesigen Spaß. Finanziert wur-

den die ereignisreichen Tage mit
den außerschulischen Zirkus-
künstlern durch eine Projektför-
derung der AOK Rheinland im Rah-
men von Fit durch die Schule, ei-
ner Initiative zur Förderung von
Bewegung, Spiel und Sport an
Schulen.

Mit dem Einstieg in die Sekun-
darstufe I und dem damit ver-
bundenen Schulwechsel beginnt
ein entscheidender neuer Le-
bensabschnitt, Die Gesamtschu-
le Reichshof möchte durch früh-
zeitige umfassende Information
im Vorfeld des Schulwechsels
größtmögliche Transparenz schaf-
fen und lädt daher herzlich ein
zum Informationsabend am Mitt-am Mitt-am Mitt-am Mitt-am Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,, im im im im im
Forum der SchuleForum der SchuleForum der SchuleForum der SchuleForum der Schule. Marco Brüß,
Abteilungsleiter der Jahrgangs-
stufen 5 - 7, wird gemeinsam mit

der Schulleiterin Annemarie Hal-
far ausführlich informieren zum
Schulkonzept der Gesamtschule
Reichshof, zur Übergangsgestal-
tung, zu den Schwerpunkt-/Profil-
klassen und der Schullaufbahn von
der Jahrgangsstufe 5 bis zum Abi-
tur. Im Anschluss an die Präsenta-
tion stehen Herr Brüß und Frau
Halfar für individuelle Fragen zur
Verfügung.
Gesamtschule Reichshof, Hahn-
bucher Str. 23, 51580 Reichshof-
Eckenhagen, Tel. 02265 9947-0,
www.gesamtschule-reichshof.de

Vom 28. August bis 6. September
führte die Gesamtschule Reichshof
die diesjährige Potentialanalyse
durch. Unter Federführung der Ca-
ritas als externem Träger führten
Expertinnen und Experten aus un-
terschiedlichen Berufen Tests und
Analysen durch, um zusammen mit
den Schülerinnen und Schülern des
gesamten 8. Jahrgangs deren Ta-
lente zu erkunden. Die Potential-
analyse unterstützt die Schüler-
innen und Schüler dabei, ihre Fä-
higkeiten und Stärken zu erkennen
und ist ein verpflichtendes Stan-
dardelement im Rahmen der Initia-
tive „Kein Abschluss ohne An-
schluss“. Die Potentialanalyse bil-
det den ersten wichtigen Schritt in

Richtung Berufsorientierung.
Sabrina Becker, Koordinatorin für
Berufsorientierung an der Gesamt-
schule Reichshof, beurteilt die Po-
tentialanalyse auch deshalb als sehr
vorteilhaft, „weil es nicht darum
geht, die Schülerinnen und Schüler
in einer Richtung zu beeinflussen,
sondern ihnen ausschließlich posi-
tive Erkenntnisse hinsichtlich ihrer
Stärken und Fähigkeiten vermittelt
werden.“ Auch für den aktuellen
Durchgang konnte Sabrina Becker
wieder ein positives Fazit ziehen.
So seien etwa bei den Nachbespre-
chungen an der Gesamtschule
Reichshof sehr viele Eltern dabei
gewesen, was in diesem Umfang
keineswegs die Regel sei.
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Hilfe holen ist kein Petzen
Prävention gegen sexualisierte Gewalt. Theaterstück für Kinder

„Sina und Tim spielen Doktor“ - gespielt von Schauspielerin Britta Weyer„Sina und Tim spielen Doktor“ - gespielt von Schauspielerin Britta Weyer„Sina und Tim spielen Doktor“ - gespielt von Schauspielerin Britta Weyer„Sina und Tim spielen Doktor“ - gespielt von Schauspielerin Britta Weyer„Sina und Tim spielen Doktor“ - gespielt von Schauspielerin Britta Weyer
für den Kölner Verein Zartbitter e.V. Foto: Kerstin Rettkefür den Kölner Verein Zartbitter e.V. Foto: Kerstin Rettkefür den Kölner Verein Zartbitter e.V. Foto: Kerstin Rettkefür den Kölner Verein Zartbitter e.V. Foto: Kerstin Rettkefür den Kölner Verein Zartbitter e.V. Foto: Kerstin Rettke

„Sina und „Sina und „Sina und „Sina und „Sina und TTTTTim spielen Doktor“ -im spielen Doktor“ -im spielen Doktor“ -im spielen Doktor“ -im spielen Doktor“ -
Kindgerecht bringt der Kölner Kindgerecht bringt der Kölner Kindgerecht bringt der Kölner Kindgerecht bringt der Kölner Kindgerecht bringt der Kölner VVVVVererererer-----
ein „Zartbitter“ das ein „Zartbitter“ das ein „Zartbitter“ das ein „Zartbitter“ das ein „Zartbitter“ das TTTTThema „Se-hema „Se-hema „Se-hema „Se-hema „Se-
xualisierte Gewalt“ auf die Büh-xualisierte Gewalt“ auf die Büh-xualisierte Gewalt“ auf die Büh-xualisierte Gewalt“ auf die Büh-xualisierte Gewalt“ auf die Büh-
ne: auf kleine Bühnen in Kitasne: auf kleine Bühnen in Kitasne: auf kleine Bühnen in Kitasne: auf kleine Bühnen in Kitasne: auf kleine Bühnen in Kitas
und Grundschulen. Die evangeli-und Grundschulen. Die evangeli-und Grundschulen. Die evangeli-und Grundschulen. Die evangeli-und Grundschulen. Die evangeli-
sche Beratungsstelle „Haus fürsche Beratungsstelle „Haus fürsche Beratungsstelle „Haus fürsche Beratungsstelle „Haus fürsche Beratungsstelle „Haus für
Alle“ stellt die Alle“ stellt die Alle“ stellt die Alle“ stellt die Alle“ stellt die TTTTThematik bei El-hematik bei El-hematik bei El-hematik bei El-hematik bei El-
ternabenden in evangelischenternabenden in evangelischenternabenden in evangelischenternabenden in evangelischenternabenden in evangelischen
Kindertagesstätten vorKindertagesstätten vorKindertagesstätten vorKindertagesstätten vorKindertagesstätten vor
Bei einem sehr gut besuchten
Infoabend haben sich Eltern der
Kita „Unterm Schirm“ der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Ma-
rienhagen-Drespe über das The-
aterstück „Sina und Tim spielen
Doktor“ informiert. Das Theater-
stück thematisiert auf kindge-
rechte Weise - lustig und kurz-
weilig - das Thema körperliche
Nähe zwischen Kindern und den
Schutz vor Grenzverletzungen
durch gleichaltrige und ältere
Kinder.
Kerstin Rettke, Leiterin der Kin-
dertagesstätte „Unterm Schirm“:
„Die Eltern waren sehr interes-
siert an dem Thema. Es ist uns
wichtig, dass der Mut „Nein“ zu
sagen, auch anhand dieses The-
mas erklärt wird. Die Kinder sol-
len fähig sein, über ihren Körper
ohne Scham zu sprechen.“ Wir
sagen unseren Kindern immer:
„Lerne, Dich abzugrenzen.“ Er-
zieherinnen aus der Kita und El-
tern schauten sich das Stück bei
dem Elternabend vorab an.
ErwErwErwErwErwachsene trachsene trachsene trachsene trachsene tragen die agen die agen die agen die agen die VVVVVerererererant-ant-ant-ant-ant-
wortung für den Schutz von Kin-wortung für den Schutz von Kin-wortung für den Schutz von Kin-wortung für den Schutz von Kin-wortung für den Schutz von Kin-
dernderndernderndern
Das Theaterstück „Sina und Tim
spielen Doktor“ wird von dem
Kölner Verein „Zartbitter e.V.“ in
Zusammenarbeit mit psychologi-
schen Beratungsstellen aus dem
Oberbergischen Kreis in verschie-
denen Kindertagesstätten ge-
zeigt. Melina Kyranoudis und Bir-
git Wetter-Kürten, Fachberater-
innen von der evangelischen Be-
ratungsstelle „Haus für Alle“, in-
formierten bei dem Elternabend
in Drespe über einen grenzach-
tenden Umgang miteinander. Ein
Umgang voller Respekt und Rück-
sicht werde nicht zuletzt durch
die Medien für Kinder und Jugend-
liche immer bedeutender. Beim
Elternabend wurde deutlich: Die
Prävention vor sexuellen Übergrif-
fen muss bereits im Kindergar-
tenalter beginnen. Melina Kyra-
noudis: „Wir machen eine positi-

ve Prävention, die Spaß macht und
ermutigt.“
Wichtig ist: Erwachsene tragen
immer die Verantwortung für den
Schutz von Kindern. Manchmal ist
es für Kinder aus verschiedenen
Gründen nicht möglich, Nein zu
sagen. Wenn ihnen dann etwas
passiert, liegt die Verantwortung
niemals bei ihnen.
Weitere Elterninfoabende finden
im September und Oktober in den
Kindertagesstätten der evangeli-
schen Kirchengemeinden Müllen-
bach-Marienheide und Nüm-
brecht statt.
Aufführung in der Kita war einAufführung in der Kita war einAufführung in der Kita war einAufführung in der Kita war einAufführung in der Kita war ein
Erfolg: „Ich fand alles am bes-Erfolg: „Ich fand alles am bes-Erfolg: „Ich fand alles am bes-Erfolg: „Ich fand alles am bes-Erfolg: „Ich fand alles am bes-
ten“ten“ten“ten“ten“
Bei der Aufführung des Zartbitter-
Theaterstücks in der Kita „Un-
term Schirm“ in Reichshof-Dres-
pe waren dann 35 Kinder aus den
beiden älteren Jahrgängen dabei.
Die Kinder waren begeistert von
dem Stück „Sina & Tim spielen
Doktor“ und verfolgten es auf-
merksam und gespannt. Es wurde
viel gelacht, und die Kinder äu-
ßerten sich hinterher durchweg
positiv: „Ich fand alles am bes-
ten“, lautete eine Rückmeldung.
„Mir hat am besten der sprechen-
de Hase gefallen“ und auch: „Es
war alles so lustig und toll!“
Schauspielerin Britta Weyers
spielte Sina und Tim, zwei Kinder-
gartenkinder, die zusammen er-

leben, wie es in der Kita gelingt,
bei den Themen Zärtlichkeit und
Doktorspielen Grenzen zu setzen
und zu achten. Die Rollen „Sina“
und „Tim“ werden mit Puppen
dargestellt. Sie erleben Szenen
aus dem Kindergartenalltag, die
den jungen Zuschauerinnen und
Zuschauer bekannt sind. Die Bot-
schaft ist eindeutig: „Wenn einer
etwas macht, das Du nicht möch-
test, dann sag Nein.“ Wichtig ist
auch, die Kinder sprech- und hand-
lungsfähig zu machen: „Hilfe zu
holen, ist kein Petzen.“
„Stopp - ich will das nicht“ oder„Stopp - ich will das nicht“ oder„Stopp - ich will das nicht“ oder„Stopp - ich will das nicht“ oder„Stopp - ich will das nicht“ oder
„Stopp - Möhrensalat!“„Stopp - Möhrensalat!“„Stopp - Möhrensalat!“„Stopp - Möhrensalat!“„Stopp - Möhrensalat!“
Kita-Leiterin Kerstin Rettke: „Am
Ende stand für alle Kinder fest:
Wenn ich etwas nicht möchte,

sage ich: Stopp - ich will das nicht!
Oder, wie es Tim und Sina sagen
würden: Stopp - Möhrensalat!“
Das ist das geheime Code-Wort,
das Sina und Tim vereinbart ha-
ben. Das rufen sie laut, wenn sie
etwas nicht möchten. Wenn einer
von beiden in Not ist, kann er mit
dem Code-Wort klar zu verstehen
geben, dass der Spaß vorbei ist
und der andere aufhören soll.
Die kostenlosen Aufführungen des
Zartbitter-Präventionstheaters im
Oberbergischen Kreis werden er-
möglicht durch die Kulturstiftung
der Kreissparkasse Köln.
Für Grundschulkinder gibt es von
Zartbitter e.V. das Präventions-
Theaterstück „Ganz schön blöd“
mit dem Thema sexuelle Belästi-
gung und Mobbing durch Kinder
gegen gleichaltrige Mädchen und
Jungen im pädagogischen Alltag
und im Internet. Unter anderem
geht es um das Recht am eigenen
Bild. Die Theaterstücke sollen kei-
ne Angst machen, sondern die
Solidarität der Kinder unterein-
ander fördern und ermutigen, sich
bei Erwachsenen Hilfe zu holen.
Eine Aufführung gibt es unter an-
derem in der Grundschule Isen-
garten in Waldbröl.
Im Kirchenkreis An der Agger gilt
ein umfangreiches Schutzkonzept
gegen Sexualisierte Gewalt, zu
dem die Prävention in der Kinder-
und Jugendarbeit gehört. Die Be-
ratungsstelle „Haus für alle“ be-
rät und informiert in allen Fragen
rund um diese Thematik. Das Haus
für Alle in Waldbröl ist die Bera-
tungsstelle für Erziehungs-, Fami-
lien-, Ehe- und Lebensberatung
des Evangelischen Kirchenkreises
An der Agger.
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Geführte Wanderungen und Radtouren im Oktober
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Bergsport Bergsport Bergsport Bergsport Bergsport
am Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobiker
Guide: Maik Papendick
Treffpunkt: Rodener Platz, 51580
Reichshof-Eckenhagen
Zeit: 10 bis 15 Uhr
Schwierigkeit: leicht - ca. 30 bis
60 km, ca. 500 bis 1000 hm
Veranstalter: Kur- & Touristinfo
Reichshof in Zusammenarbeit mit
der Sportgruppe ‚Bergsport am
Blockhaus‘
Anmeldung: erforderlich,
0173-2326589 oder
bab@maik-sandra.de
Gruppengröße: 4 bis 15 Teilneh-
mer
Kosten: kostenfrei
Besonderes: Es besteht Helm-
pflicht. MTB-Bereifung erforder-
lich!
Die Eckenhääner Sportgruppe
„Bergsport am Blockhaus“ bie-
tet regelmäßig geführte Moun-
tainbike-Touren in die Region an.
Von Eckenhagen aus geht es
durch die oberbergische Heimat,
in den Olper Kreis und bis an die
Grenze zu Rheinland-Pfalz. Ob
auf asphaltierter Fahrbahn,
Schotterwegen oder ausgewie-
senen Single Trails im Gelände -
die Touren sind abwechslungs-
reich geplant und bieten immer
wieder schöne Weitblicke in die
bergische Landschaft.
Wertvolle Hinweise zur Fahrtech-
nik sind selbstverständlich inklu-
sive.
Das Gruppenerlebnis steht klar
im Vordergrund; die Touren sind
für sportbegeisterte Erwachsene
jeder Altersklasse geeignet. Hin-
weis: Die MTB-Touren am 1.
Sonntag im Monat finden aus-
schließlich für konventionelle
Biker statt. Für E-Biker werden
gesonderte Touren angeboten.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hobby- Hobby- Hobby- Hobby- Hobby-
Nordic-Walker laden einNordic-Walker laden einNordic-Walker laden einNordic-Walker laden einNordic-Walker laden ein
Wanderführerinnen: Christa
Grolms und Erika Krämer
Treffpunkt: Wanderparkplatz Wi-
ckenbach, Reichshofstraße,
51580 Reichshof- Eckenhagen
Zeit: 10 bis 12 Uhr
Schwierigkeit: leicht - ca. 6 km
Veranstalter: Kur- & Touristinfo
Reichshof in Zusammenarbeit mit
Christa Grolms und Erika Krämer
Anmeldung: nicht erforderlich
Gruppengröße: 5 bis 20 Teilneh-
mer
Kosten: kostenfrei
Besonderes: Das Tempo richtet
sich nach den Teilnehmern. Die

Tour findet auch bei leichtem Re-
gen statt.
Wer sich fernab des Alltags nach
einer Pause in der Natur sehnt,
sich gleichzeitig fit halten möch-
te und gerne im Austausch mit
Gleichgesinnten ist, der sollte sich
den Hobby-Nordic-Walkern an-
schließen. Die beiden Wanderfüh-
rerinnen Christa Grolms und Eri-
ka Krämer walken regelmäßig im
Gebiet Staatsforst Puhlbruch, in-
mitten des Naturparks Bergisches
Land und durch das Naturschutz-
gebiet Puhlbruch/Silberkuhle. Ob
in Richtung des Wacholdergebiets
Branscheid, auf einem der Heil-
klilmawege oder entlang einzel-
ner Bachläufe und Siefen - viel-
seitige Wege im Schutz der Wäl-
der bieten abwechslungsreiche
Touren. Eingeladen sind Interes-
sierte jeder Altersklasse; Anfän-
ger sowie Fortgeschrittene. Das
Tempo richtet sich stets nach den
Teilnehmern. Gestartet wird in
und um Eckenhagen; die Touren
haben unterschiedliche Längen
von jeweils fünf bis maximal sie-
ben Kilometern.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Märchen- Märchen- Märchen- Märchen- Märchen-
wanderung für Kinderwanderung für Kinderwanderung für Kinderwanderung für Kinderwanderung für Kinder
Wanderführerin: Sabine Bach
Treffpunkt: Wanderparkplatz He-
cke, Hundhausener Straße, 51580
Reichshof-Hecke
Zeit: 10 bis 11.30 Uhr
Schwierigkeit: leicht - ca. 2 km
Veranstalter: Sabine Bach in Zu-
sammenarbeit mit der Kur- &
Touristinfo Reichshof
Anmeldung: erforderlich, 02265-
981384 oder naturwandern@t-
online.de
Teilnehmer: 5 bis 15 Teilnehmer
Kosten: kostenfrei
Besonderes: Kinder nur in Be-
gleitung einer Aufsichtsperson.
Der Weg ist für Kinder und Bol-
lerwagen geeignet. Bitte an fes-
te Schuhe, regenfeste Kleidung
sowie eine Sitzunterlage denken.
Bei einem herbstlichen Spazier-
gang durch das Wacholdergebiet
Branscheid werden alle großen
und kleinen Wanderer mitge-
nommen auf eine Reise ins Mär-
chenland.
Inmitten der Natur können sie
eintauchen in die Welt der Zwer-
ge und Riesen. Auch geheimnis-
volle Geschichten von verborge-
nen Waldbewohnern kann man
dort erleben. Die Wanderung rich-
tet sich an Familien mit Kindern
im Alter von 3 bis 6 Jahren.

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,     AktiveAktiveAktiveAktiveAktive
Senioren DenklingenSenioren DenklingenSenioren DenklingenSenioren DenklingenSenioren Denklingen
Wanderführer: Ina und Klaus
Kuthning
Treffpunkt: Wanderparkplatz
Denklingen (Rathaus), Hauptstra-
ße, 51580 Reichshof- Denklingen
Zeit: 9 bis 12.30 Uhr
Schwierigkeit: mittel - ca. 6 bis 8
km
Veranstalter: lose Zusammen-
kunft des HVV Denklingen
Anmeldung: erforderlich,
02296-90721 oder
klaus.kuthning@gmail.com
Gruppengröße: 5 bis 25 Teilneh-
mer
Kosten: kostenfrei
Besonderes: Bitte an feste Schu-
he, wetterangepasste Kleidung
und ggf. Getränke denken.
Unterwegs in der Reichshofer
Landschaft sind die „Aktiven Se-
nioren Denklingen“. Monatlich
geht es vom Ortskern aus in die
Wälder und hinaus in die Natur
abseits des alltäglichen Trubels.
Körper und Geist auch im Alter
fit zu halten, ist von Bedeutung
für Gesundheit und Wohlbefin-
den. Generationsübergreifendes
Wandern ist jedoch ausdrücklich
erwünscht. So sind Alt und Jung
gleichermaßen eingeladen sich
anzuschließen. Der gesellige
Austausch soll dabei nicht zu
kurz kommen. Zum Abschluss der
Tour besteht die Möglichkeit zur
gemeinsamen Einkehr.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Kräuter Kräuter Kräuter Kräuter Kräuter-----
workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -
Bastelstunde Räucherfächer oderBastelstunde Räucherfächer oderBastelstunde Räucherfächer oderBastelstunde Räucherfächer oderBastelstunde Räucherfächer oder
TTTTTrrrrraumfängeraumfängeraumfängeraumfängeraumfänger
Referentin: Elke Fritsch
Treffpunkt: Konradshofer Straße
1, 51580 Reichshof-Konradshof
Zeit: 14 bis 18 Uhr
Veranstalter: Elke Fritsch
Anmeldung: erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de
Gruppengröße: 3 bis 10 Teilneh-
mer
Kosten: 10 Euro pro Person (Grup-
penrabatte möglich)
Frau Fritsch (Phytaro dipl. Kräu-
terfachfrau, heimisch Ethnome-
dizin) verfolgt einen ganzheitli-
chen Lebensstil mit dem Blick
für das Wesentliche. Ihre Liebe
zur Natur drückt sie besonders
durch ihren artenreichen Kräu-
tergarten aus. Auf dem Gelände
des Konradshofs finden sich schi-
er unzählige wild wachsende oder
gezielt angebaute Pflanzen, wel-

che sie sowohl für ihre Küche
sowie die hauseigene Apotheke
nutzt. Beeindruckend ist ihr ent-
sprechendes Wissen zur Natur-
heilkunde, welches sie regelmä-
ßig an Interessierte weitergibt.
Heutige Workshopinhalte:
Ausnahmsweise am Freitag tref-
fen wir uns, um einen schönen
Räucherfächer oder einen Traum-
fänger zu basteln. Beides ist in
verschiedenen Ausführungen und
Größen möglich, verschiedene
Materialien sind vorhanden. Hin-
tergrundinfos zur Symbolik wer-
den besprochen.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Kräuter Kräuter Kräuter Kräuter Kräuter-----
workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -workshop auf dem Konradshof -
Räuchern, mehr als nur Duft,Räuchern, mehr als nur Duft,Räuchern, mehr als nur Duft,Räuchern, mehr als nur Duft,Räuchern, mehr als nur Duft,
Räuchern die zweiteRäuchern die zweiteRäuchern die zweiteRäuchern die zweiteRäuchern die zweite
Referentin: Elke Fritsch
Treffpunkt: Konradshofer Straße
1, 51580 Reichshof-Konradshof
Zeit: 14 bis 18 Uhr
Veranstalter: Elke Fritsch
Anmeldung: erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de
Gruppengröße: 5 bis 8 Teilneh-
mer
Kosten: 45 Euro pro Person inkl.
Getränke, Kuchen und Skript
(Gruppen- & Einzelrabatte mög-
lich; zusätzliche Materialkosten
von 3 Euro)
Frau Fritsch (Phytaro dipl. Kräu-
terfachfrau, heimisch Ethnomedi-
zin) verfolgt einen ganzheitlichen
Lebensstil mit dem Blick für das
Wesentliche. Ihre Liebe zur Natur
drückt sie besonders durch ihren
artenreichen Kräutergarten aus.
Auf dem Gelände des Konradshofs
finden sich schier unzählige wild
wachsende oder gezielt angebau-
te Pflanzen, welche sie sowohl für
ihre Küche sowie die hauseigene
Apotheke nutzt. Beeindruckend
ist ihr entsprechendes Wissen zur
Naturheilkunde, welches sie re-
gelmäßig an Interessierte weiter-
gibt.
Heutige Workshopinhalte: Es geht
um das Räuchern zur dunklen Jah-
reszeit und wie man damit Ein-
fluss auf die Stimmung und die
Raumluft nehmen kann. Es wer-
den verschiedene Möglichkeiten
zum Räuchern von Kräutern, Wur-
zeln und unterschiedlichen Har-
zen vorgestellt. Eine eigene Räu-
cherfeder kann verziert und eine
persönliche Räuchermischung
hergestellt werden (zus. Materi-
alkosten je nach Zusammenset-
zung der Räuchermischung).
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Hüttengaudi im
Waldjugendheim
am 14. Oktober

Neues aus dem
Eckenhääner Lädchen

Schadstellenreparatur in
Reichshof-Sinspert

Im Waldjugendheim Windfus heißt
es wieder „O´zapft is! Die Feier-
lustigen erwartet eine Mordsgau-
di aus Anlass des 60-jährigen Be-
stehens der Waldjugend mit al-
lem was dazugehört am 14. Okto-
ber.
Los geht es um 16 Uhr mit Kaffee
und Kuchen. Ab 19 Uhr beginnt
dann die Hüttengaudi.

Typisch bayerische Einlagen wie
Holzsägen, Stammnageln oder
Bierkrugstämmen sorgen für Un-
terhaltung. Der Eintritt ist frei.
Dieses Jahr haben wir einiges
nachzuholen, so der Veranstal-
ter. Einmal raus aus dem Alltags-
trott, tief durchatmen und ab in
das zünftig dekorierte Waldju-
gendheim.

Für den Monat Oktober: Vorhang
auf für Datteln und Sultaninen.
Für die Einen sind Speisen mit
Trockenfrüchten eher unbekannt,
die Anderen denken direkt voller
Genuss an unverzichtbare Zuta-
ten für ihr Müsli, an Dattelcreme-
Aufstriche oder gar Datteln im
Speckmantel.
Alle Trockenfrüchte im Lädchen
gibt es in Bio-Qualität und sie
werden über langjährige Ver-
triebspartner geliefert. So kom-
men unsere Datteln von einem
Familienbetrieb in Douz, einer
Oasenstadt im Süden Tunesiens,
die als bedeutendstes Anbauge-
biet gilt. Bei den Sultaninen han-
delt es sich um das älteste An-
bau-Projekt in der Türkei, das sich

durch die Zusammenarbeit mit
Bauernfamilien vor Ort trägt. Die
besonderen Preise für unsere Pro-
dukte des Monats lauten: Datteln
0,70 Euro/100g und Sultaninen
0,50 Euro/100g.
Am Mittwoch, den 4. Oktober gibt
es dazu im Lädchen ab 15.30 Uhr
eine Backaktion.
Wer mag, kann leckere Energie-
riegel gemeinsam backen oder
einfach nur probieren...
Öffnungszeiten: Di bis Fr 9 bis
12.30 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr,
Sa 9 bis 12.30 Uhr. Das Team des
Lädchens freut sich jederzeit über
weitere „helfende Hände“.
Tel.: 02265/9839480,
Mail: hallo@eckenhagen-
unverpackt.de

Die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg wird in den
Herbstferien an der L96 und L324
rund um Sinspert diverse Repara-
turen an der Fahrbahndecke
durchführen. Die Maßnahme wird
in zwei Bauabschnitte unterteilt.
Der Landesbetrieb beginnt voraus-
sichtlich am Mittwoch (4. Okto-
ber) mit der Sanierung eines Teil-
abschnittes der Wehnrather Stra-
ße (L96). Diese wird dafür von der
Einmündung Aspenweg bis zur
Aucheler Str. (L 324) gesperrt. Der
Verkehr wird über den Kapellen-
weg umgeleitet.
In der zweiten Ferienwoche, vo-
raussichtlich ab Montag (9. Ok-

tober), beginnt die Sanierung
der Aucheler Straße (L 324). Die
L324 wird dann zwischen Kapel-
lenweg und der A4-Autobahn-
unterführung gesperrt. Hier ist
eine großräumige Umleitung
(U1, U2) über Obersteimel, Bu-
chen und Eckenhagen ausge-
schildert.
Für Anwohner ist die Zufahrt zu
ihren Grundstücken bis auf die
Zeiten des Asphalteinbaus in Ab-
sprache mit der Baufirma gewähr-
leistet. Rettungsdienste können
den Bereich jederzeit passieren.
Die Maßnahme wird voraussicht-
lich bis Samstag (14. Oktober)
dauern.
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„Tour de Blankenbach“ wieder ein voller Erfolg
Bei herrlichstem Sommerwetter
starteten 37 Radfahrerinnen und
Radfahrer in elf Teams zur dies-
jährigen „Tour de Blankenbach“,
die regelmäßig am 1. Sonntag
im September stattfindet und
von der Dorfgemeinschaft Blan-
kenbach organisiert wird.
Am Start mussten die teilneh-
menden Teams einen Fragebo-
gen einer Fahrradführerschein-
prüfung beantworten. Anschlie-
ßend ging es auf die 22 km lan-
ge Tour. Diese führte entlang der
Wiehltalsperre über Wildberg-
erhütte nach Welpe. Hier gab es
auf dem wunderschönen, neuen
Spielplatz eine Pause mit Kaf-
fee und Kuchen, bevor es dann
weiter über Heidberg und Hes-
pert zurück nach Blankenbach
ging.
Entlang der Strecke konnten die
Radelnden wieder spannende
Fragen zu besonderen Orten im
Reichshof beantworten, bevor
man den Tag bei Spießbraten
und kalten Getränken ausklin-
gen ließ.

Zur Belohnung erhielt das erst-
platzierte Team einen Wander-
pokal. Für die bestplatzierten

Teams gab es außerdem noch
Drybags, die freundlicherweise
von der Firma Schwalbe aus

Wehnrath gespendet wurden,
sowie Essensgutscheine vom
Sinsperter Hof.

F-Jugend mit neuen Trainern
Gastgeber Sportfreunde Asbachtal lädt zum Spielfest
Am 9. September startete um 11
Uhr das zweite Spielfest der F-
Jugend in der Saison 23/24. Der
Gastgeber war der Verein Sport-
freunde Asbachtal 2011 e. V.
Neben den Sportfreunden traten
ebenfalls noch die Mannschaften
JSG Wiehltal, Borussia Derschlag
und TuRa Dieringhausen an.
Der Kader des SF Asbachtal an
diesem Samstag:

Matthew B., Liam B., David B.,
Jonah H., Daniel L., Matteo M.,
Gianluca M., Henry M., Joel R.,
Max S., Luan T., Milan V., Ilay W.,
Theo W.
Gespielt wurde in dem Spielmo-
dus: Jeder gegen jeden. Spieldau-
er betrug jeweils 10 Minuten pro
Spiel.
Da der Spaß im Vordergrund steht,
wurde auf Punkte und Platzierung

verzichtet. Jeder Spieler erhielt
eine Teilnehmermedaille.
Für die beiden neuen Trainer der
F-Jugend Felix Voß und Arthur
Tschen war es das zweite Turnier
in der Funktion der Trainer. Sie
sind froh, dass die Mannschaft,
die erst seit Mitte August in die-
ser Konstellation spielt, sich
mittlerweile so gut zusammen-
gefunden hat. Nun geht es bei

jedem einzelnen Training darum,
die vielen Talente der Kinder zu
nutzen und ihre Stärken auszu-
bauen. Und auch hier gilt wieder:
„Hauptsache jeder ist mit Spaß
und Freude bei der Sache!“
Der SF Asbachtal ist immer auf
der Suche nach Verstärkung und
jungen Talenten. Mehr Informati-
onen finden Interessierte unter
www.sportfreunde-asbachtal.de.
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TC Wiehltal
Herren 60 des TC Wiehltal freuen sich über Oberligaufstieg;
Herren 55-Team steigt in 1. Verbandsliga auf

v.li.n.re.: Magnus Bürger, Jörg Schneider, Franz „Juppi“ Steinfort, Matthias Riegel, Peter Endemann, Thomasv.li.n.re.: Magnus Bürger, Jörg Schneider, Franz „Juppi“ Steinfort, Matthias Riegel, Peter Endemann, Thomasv.li.n.re.: Magnus Bürger, Jörg Schneider, Franz „Juppi“ Steinfort, Matthias Riegel, Peter Endemann, Thomasv.li.n.re.: Magnus Bürger, Jörg Schneider, Franz „Juppi“ Steinfort, Matthias Riegel, Peter Endemann, Thomasv.li.n.re.: Magnus Bürger, Jörg Schneider, Franz „Juppi“ Steinfort, Matthias Riegel, Peter Endemann, Thomas
Disselmeyer, Andreas Soeder, Dr. Axel Hans.Disselmeyer, Andreas Soeder, Dr. Axel Hans.Disselmeyer, Andreas Soeder, Dr. Axel Hans.Disselmeyer, Andreas Soeder, Dr. Axel Hans.Disselmeyer, Andreas Soeder, Dr. Axel Hans.

Wenn das mal kein Grund zum
Feiern ist. Gleich zwei Teams
sicherten sich am Wochenende
2./3. September den Aufstieg.
Die Herren 60 machten sams-
tags den Anfang. Am letzten
Spieltag der 1. Verbandsliga
kam es zum Shoot-Out mit dem
ebenfalls noch verlustpunkt-
freien Team vom TC Grün-Weiß
Stommeln. Durch einen 6:3-Er-
folg brachten Thomas Dissel-
meyer, Andreas Soeder, Franz
„Juppi“ Steinfort, Matthias Rie-
gel, Jörg Schneider, Hans-Jose-
ph „Hanso“ Koch, Dr. Axel Hans,
Michael Heinrich, Dietmar Hardt
und Thomas Lutz ungeschlagen
den direkten Aufstieg in die
Oberliga unter Dach und Fach.
In den Gruppenspielen ließ man
TC Wegberg (6:3), TSC Troisdorf
(9:0) und TV Herkenrath (8:1)
keine Chancen.
Am Sonntag dann zogen die Her-
ren 55 nach. Durch einen fulmi-
nanten 9:0-Erfolg am letzten

Hans, Lambert Heyder und Ma-
gnus Bürger den Aufstieg in die
1.Verbandsliga. Nur aufgrund
des überragenden Punktver-
hältnisses setzten sich die
Oberberger vor den TC Grün-

Weiß Königsforst, den man im
Gruppenspiel übrigens deutlich
mit 7:2 bezwang, an die Tabel-
lenspitze und erkämpfte sich
damit den Aufstieg in die 1.Ver-
bandsliga.

Spieltag der 2. Verbandsliga
beim TC Rodenkirchen sicher-
ten sich Thomas Disselmeyer,
Peter Endemann, Andreas Soe-
der, Matthias Riegel, Jörg
Schneider, Hanso Koch, Dr. Axel

Kurkonzerte
Erstes Indoor-Konzert mit dem Gemischten
Chor „Cantiamo“ Hillmicke
Die Herbst-/Wintersaison der
Eckenhagener Kurkonzerte wird
eröffnet vom Gemischten ChorGemischten ChorGemischten ChorGemischten ChorGemischten Chor
„Cantiamo“ Hillmicke„Cantiamo“ Hillmicke„Cantiamo“ Hillmicke„Cantiamo“ Hillmicke„Cantiamo“ Hillmicke (Wenden)
am 8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober im Eckenhääner
Huus, Reichshofstraße 30.
Am selben Ort, am 15.15.15.15.15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,
sind die Blasmusikfreunde OlpeBlasmusikfreunde OlpeBlasmusikfreunde OlpeBlasmusikfreunde OlpeBlasmusikfreunde Olpe
zu Gast. Die darauffolgenden Kur-
konzerte, am 22. Oktober22. Oktober22. Oktober22. Oktober22. Oktober mit
dem AkkAkkAkkAkkAkkordeon-Orchester Drordeon-Orchester Drordeon-Orchester Drordeon-Orchester Drordeon-Orchester Dra-a-a-a-a-
benderhöhebenderhöhebenderhöhebenderhöhebenderhöhe und am 5. November5. November5. November5. November5. November
mit dem einzigartigen Autoharp-
Spieler und Sänger Alexandre Zin-Alexandre Zin-Alexandre Zin-Alexandre Zin-Alexandre Zin-

deldeldeldeldel, finden im Vortragssaal der
Mediclin Klinik Reichshof statt.
Das letzte Kurkonzert in diesem
Jahr gestaltet das Kammerorches-Kammerorches-Kammerorches-Kammerorches-Kammerorches-
ter ter ter ter ter WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl als Adventskonzert
am 3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember um 17 Uhr in der
Evangelischen Barockkirche.
Alle Kurkonzerte, bis auf das Ad-
ventskonzert, beginnen um 15 Uhr.
Jeweils freier Eintritt.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Praktische Ordnungshüter in der Küche

Attraktiv & individuell organisierbar. Eine hohe Designvielfalt undAttraktiv & individuell organisierbar. Eine hohe Designvielfalt undAttraktiv & individuell organisierbar. Eine hohe Designvielfalt undAttraktiv & individuell organisierbar. Eine hohe Designvielfalt undAttraktiv & individuell organisierbar. Eine hohe Designvielfalt und
Gestaltungsfreiheit in Farbe, Form und Material machen den ReizGestaltungsfreiheit in Farbe, Form und Material machen den ReizGestaltungsfreiheit in Farbe, Form und Material machen den ReizGestaltungsfreiheit in Farbe, Form und Material machen den ReizGestaltungsfreiheit in Farbe, Form und Material machen den Reiz
moderner Schubkastensysteme mit ihren hochwertigen Innenausstat-moderner Schubkastensysteme mit ihren hochwertigen Innenausstat-moderner Schubkastensysteme mit ihren hochwertigen Innenausstat-moderner Schubkastensysteme mit ihren hochwertigen Innenausstat-moderner Schubkastensysteme mit ihren hochwertigen Innenausstat-
tungen aus.tungen aus.tungen aus.tungen aus.tungen aus.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

wie die vielen praktischen Ord-
nungshüter, die das Leben so viel
einfacher und angenehmer ma-
chen.
„Eine schöne und gut geplante
Lifestyle-Wohnküche macht vie-
le Jahre lang Freude“, sagt Vol-
ker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V. Wie gut sie
geplant ist, zeigt sich an vielen
Details, beispielsweise bei der
Wahl der Schrankausstattungen.
„Daran sollte nicht geknausert
werden“, empfiehlt Volker Irle.
Einerseits erhöhen sie deutlich
spürbar den täglichen Arbeits-
und Wohnkomfort. Andererseits
sollten sich der Stolz und die
Freude, die man beim Anblick
seiner Wunschküche empfindet,
auch einstellen, sobald man hin-
ter die attraktiven Möbelfron-
ten blickt: durch eine entspre-
chende Innenausstattung - als
ästhetische und wertige Fortset-
zung des schönen Äußeren.
Zugleich ist sie praktisch, Ord-
nung schaffend, hoch funktional
und komfortabel. Die individu-
ellen Wahlmöglichkeiten hierbei
sind mannigfaltig.
Wird beispielsweise ein klares,
minimalistisches Wohndesign
bevorzugt, so lässt sich das Gros
der Einbaugeräte und des Kü-
chenzubehörs von den Pla-
nungsspezialisten hinter ge-

schlossenen Grifflos-Fronten
verbergen. Das gesamte Innen-
leben mit den praktischen Ord-
nungshütern tritt dann nur zum
Kochen in Erscheinung.
Ansonsten machen sie sich
wieder unsichtbar. Ist optische
Transparenz hingegen er-
wünscht, dann stellen repräsen-
tative Vitrinenschränke eine in-
teressante Option dar - mit dun-
kel, leicht getöntem oder kla-
rem Glas und dimmbarer Be-
leuchtung. So lässt sich bereits
von außen auf einen Blick er-
kennen, was darin gut übersicht-
lich eingeordnet ist. Je nach
Höhe der Einbau-Vitrinenschrän-
ke können hinter dem halb- oder
volltransparenten Glas noch zu-
sätzliche Innenschubkästen ein-
geplant werden, in denen hin-
gegen ein Teil der Küchenuten-
silien unsichtbar verstaut wird.
Groß ist die Freude, wenn beim
Öffnen der Auszüge und Schub-
kästen alles schön geordnet zum
Vorschein kommt. Individuell
und rutschfest organisiert an-
hand eines der vielen gut durch-
dachten Innenorganisationssys-
teme in edlem Echtholz, Holz-
dekor, Metall oder Kunststoff.
Ob als kompletter Besteckeins-
atz mit fest vorgegebenen Ein-
teilungen oder mit flexibel or-
ganisier- und versetzbaren Ord-
nungselementen - darüber ent-

Den besonderen Reiz einer mo-
dernen Lifestyle-Wohnküche
machen viele Dinge aus: zum
Beispiel ihr attraktives, vorwie-
gend elegant-griffloses Design
sowie die Ausstrahlung und
Emotionen, die sie bei ihren Be-
wohnern und Gästen hervorruft.
Der exquisite Zusammenklang

spannender Farbstellungen,
hochwertiger Werkstoffe und die
damit verbundenen haptischen
Erlebnisse. Der assistierende
Hightech der Einbaugeräte. Und
ein bis ins kleinste Detail per-
fektioniertes Zubehör. Manches
davon unsichtbar hinter den
schönen Möbelfronten kaschiert
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Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-
telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -
beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-
würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-
ten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Die
Einbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässt
dafür noch Platz.dafür noch Platz.dafür noch Platz.dafür noch Platz.dafür noch Platz.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

scheidet der persönliche Ge-
schmack. Das können beispiels-
weise unterschiedlich große,
verschiebbare Holzfächer und -
Boxen sein; Schubkästen mit
rutschfesten Halterungen oder
Steckdübeln; dehnbare Eintei-
lungen, die sich an jedes Stau-
gut flexibel anpassen und somit
auch unterschiedlich große oder
geformte Küchen- und Koch-
utensilien sicher und rutschfest
aufbewahren. Zur Reinigung
kommen die Einteilungen ein-
fach in die Waschmaschine.
Wer gerne abwechslungsreich
kocht, benötigt meist viele ver-
schiedene Gewürze. Als prakti-
sche Ordnungshüter kommen
dann entsprechende Speziale-
insätze für Gewürzgläser und
Gewürzdosen zum Einsatz. Ist
in einer kleinen Küche nicht ge-
nügend Platz dafür vorhanden,
bietet es sich beispielsweise an,
die wichtigsten Gewürze auf den
Ablagen eines Nischen-Reling-
systems unterzubringen. Oder in
einem kleinen Gewürzregal im
Oberschrank direkt über dem
Kochfeld.
Weitere praktische Ordnungshü-
ter - auch in kleinen Küchen, in
denen kein Platz für einen Ein-
bau-Weintemperierschrank ist -
sind integrierte Flaschen- und
Weinregale. „Dort kann der klei-
ne Genussvorrat dann schön
übersichtlich und griffbereit ge-
lagert werden“, so AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle.

Ein Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verbor-Ein Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verbor-Ein Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verbor-Ein Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verbor-Ein Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verbor-
gen - ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlichgen - ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlichgen - ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlichgen - ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlichgen - ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlich
integrierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertig-integrierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertig-integrierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertig-integrierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertig-integrierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertig-
keit.keit.keit.keit.keit.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

Übrigens, viele praktische Ord-
nungshüter lassen sich auch in
bestehenden Küchen schnell und
unkompliziert nachrüsten. (AMK)
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Kirchliche Nachrichten

„140 + 1“ Jahre
Kirchenchor Odenspiel
Meine Freude lockst du hervor

Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim, 11
Uhr Marienhagen. Die Gottes-
dienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-

denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 1. Oktober um 10.10 Uhr Got-
tesdienst in Eckenhagen, an-
schließend Abendmahl. Am 7. Ok-
tober um 18 Uhr Gottesdienst in
Sinspert. Am 8. Oktober um 10.10
Uhr Gottesdienst in Eckenhagen,
anschließend gemeinsames Mit-
tagessen.
wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de..... Tel.:
02265-205, eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. Samstag im
Monat um 18 Uhr in der Kapelle
in Wildberg. 1. und 3. Sonntag im
Monat um 10 Uhr in der Kirche in
Odenspiel. 2. und 4. Sonntag im
Monat in der Kirche in Heidberg.
5. Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807. E-Mail: im-

oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. bis 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de. Pas-
tor Rainer Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 1. Oktober um 9.30 Uhr Fami-
lienmesse zum Erntedankfest,
anschl. Gemeinsames Frühstück
im Antoniusheim. Am 2. Oktober
um 9 Uhr HI. Messe, um 10.30 Uhr
Wortgottesdienst in der Senio-
renresidenz Burgberg. Am 5. Ok-
tober um 17.30 Uhr eucharisti-
sche Anbetung, um 18 Uhr HI.
Messe, anschließend Beichtgele-
genheit. Am 8. Oktober um 9.30
Uhr HI. Messe. Am 9. Oktober um
9 Uhr Frauenmesse mit Gebet für
die Verstorbenen der letzten 10
Jahre n diesem Monat, anschl.
Gem. Frühstück im Antoniusheim.

Am 12. Oktober um 17.30 Uhr
Rosenkranzandacht, um 18.30 Uhr
HI. Messe findet im Pfarrheim
statt, anschl. Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169. E-
Mai l :pfarramt-denkl ingen@t-
online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 30. September um 17 Uhr Hl.
Messe und Erntedank.Am 5. Ok-
tober um 8.30 Uhr HI. Messe. Am
7. Oktober um 17 Uhr HI. Messe.
Am 12. Oktober um 08.30 Uhr HI.
Messe. Am 14. Oktober um 17
Uhr HI. Messe. Weitere Informati-
onen unter www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197, Mo. bis Do.: 9
bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 30. September um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Am 3.
Oktober um 19 Uhr „Eine Stunde
für Gott“: Anbetung, Lobpreis,
Meditation, Stille. Am 7. Oktober
um 17 Uhr Sonntagvorabendmes-
se. Am 14. Oktober um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30
Uhr und Do. von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet. Tel.: 02294-238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Unter diesem Motto findet am
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
in der evevevevev..... Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel ein
besonderer musikalischer Gottes-
dienst anlässlich des JubiläumsJubiläumsJubiläumsJubiläumsJubiläums
des KirchenchoresKirchenchoresKirchenchoresKirchenchoresKirchenchores statt. In die-
sem Jubiläumsgottesdienst er-
schallen auch die Posaunen (Po-
saunenchor Odenspiel) und es er-
klingen Töne der neuen Pfeifen-
Orgel.
Den Grundstein des Kirchencho-Kirchencho-Kirchencho-Kirchencho-Kirchencho-
res Odenspielres Odenspielres Odenspielres Odenspielres Odenspiel legten im Oktober
des Jahres 1882 sangesfreudige
Gemeindeglieder. Über viele Jah-
re und Jahrzehnte hinweg haben
sich weitere Menschen allen Al-
ters angeschlossen und erfahren
dürfen, dass gemeinsames Singen

zum Lobe Gottes immer Freude
gemacht hat und auch heute noch
macht.
In diesem Jahr wird nun dankbar
auf „140 + 1140 + 1140 + 1140 + 1140 + 1“ Jahre zurück ge-
schaut und das Jubiläum gefeiert.
Auch wird an diesem Tag der ers-ers-ers-ers-ers-
tetetetete Geburtstag der WWWWWoehl-Engel-oehl-Engel-oehl-Engel-oehl-Engel-oehl-Engel-
orgelorgelorgelorgelorgel gefeiert.
Kirchenchor, Engelorgel, Posau-
nenchor und Pauke stimmen ge-
meinsam ein in die Kantate zu
Psalm 100, die der uns bekannte
Musiker Traugott Fünfgeld neu
vertont hat. „Jauchzet dem Herrn,
alle Welt. Meine Freude lockst Du
hervor, mein Lachen, mein Spiel.
Du öffnest der Hoffnung ein Tor,
ich singe dein Lied.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen),
02265/249

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl),
02262/93535

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktu-
ellen Bereitschaftsdienst der
Apotheken im Gemeindegebiet
entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang, den Sie im Eingangsbe-
reich der Apotheken in Wild-
bergerhütte, Denklingen und
Eckenhagen finden. Um einen
sofortigen Überblick zu haben,
geben die Apotheken im ober-
bergischen Süden einen „Not-

dienst-Kalender“ heraus. Die-
ser gilt für Morsbach, Nüm-
brecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-
Notdienst nur in dringenden
Fällen in Anspruch, denn die-
sen Service leisten die Apothe-
ker zusätzlich zu ihren norma-
len Dienstzeiten.
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Wichtige Rufnummern
für den Notfall

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach

Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16 (kosten-
los)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie
bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Be-
triebe suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hochin-
teressante Perspektiven in der
traditionsbewussten und gleich-
zeitig modernen Flachglasbran-
che vor.
Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-
gin:gin:gin:gin:gin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Auto-
scheiben, Isolierglas für Fenster
oder gläserne Platten für Tische,
Türen und Vitrinen zu fertigen. Die

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.
© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.

Glasveredelung, beispielsweise
von Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwerpunkt
dieses Berufes, für den die Be-
werber Genauigkeit und mathe-
matische Kenntnisse mitbringen
sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitätskon-
trollen der Glasherstellung mitzu-
verantworten, zum Beispiel für
Scheiben, Flaschen, Trinkgläser
oder Dekorationsartikel. Wer die-
sen Beruf ergreifen möchte, sollte
neben IT-Kenntnissen ein Interes-
se für Naturwissenschaften und
technische Anlagen mitbringen.

Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so

kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren. Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeichne-
risches Talent und räumliches
Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten
des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-
und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend ver-
antwortet man eigene Projekte,
verwirklicht kundenindividuelle
Produktanforderungen und sorgt
für eine optimale Materialwirt-
schaft innerhalb des Unterneh-
mens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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Ein gutes Miteinander
schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der
Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-
gleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sich
auch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eine
interkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in der
Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/
Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-
nomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturti

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unse-
ren Alltag und vor allem unser
Berufsleben. In Branchen wie
der Gastronomie ist das multi-
kulturelle Miteinander bereits
seit Jahren Standard.
Ein wahrer Integrationswelt-
meister ist dabei die System-
gastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen.
Die internationale Belegschaft
ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforde-
rung für die Betriebe und Aus-
bilder.

Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“
bietet die Systemgastronomie
viele Karrieremöglichkeiten.
Sie steht jeder und jedem offen
und freut sich über neue Inter-
essierte, egal welcher Her-
kunft. Bereits weit über 20.000
junge Menschen haben seit
1998 die dreijährige Ausbildung
für den Beruf „Fachmann-/frau
für Systemgastronomie“ erfolg-
reich absolviert.
Alle Informationen zu den Aus-
bildungs- und Karrierechancen
sind unter www.bundesverband-
systemgastronomie.de zu fin-
den. Den Ausbildern ist es wich-
tig, Talente unabhängig von
Zeugnissen und Noten zu ent-
decken und diese zu fördern.
Das erfordert aber auch eine
Sensibilisierung für kulturelle
Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der vertretenen Kultu-
ren. Treffen verschiedene Welt-
bilder, Lebensformen, Denk-
und Handlungsweisen aufein-
ander, können durch Unwissen-
heit über das Fremde Konflikte
und Missverständnisse entste-
hen. Die möglichen Folgen?
Der Arbeitsalltag wird er-
schwert, Auszubildende mit Mi-
grationshintergrund sind frust-
riert und Ausbilder verkennen
unter Umständen Talente.

Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-
den den den den den AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis für-
einander zu erleichtern, achten
die Ausbilder der Mitglieder des
Bundesverbandes der System-
gastronomie insbesondere auf
eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbildung
sind interkulturelle Kompetenz
und der richtige Umgang mit
den eigenen unbewussten Ten-
denzen sehr wichtig, damit wirk-
lich alle Auszubildenden ver-
gleichbare Chancen haben und
sich auch einbringen wollen“,
erklärt Dr. Cornelius Görres, Trai-
ner für interkulturelle Kompe-
tenz. Dabei geht es zum Bei-
spiel auch um die Frage, welche
„typisch deutschen“ Hürden es
für zugewanderte Auszubilden-
de gibt und wie diese abgebaut
werden können. Mit einer guten
interkulturellen Unterstützung
der Azubis sorgt die vielseitig
und ständig wachsende Branche
für starke und erfolgreiche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
und tritt dem Mangel an qualifi-
ziertem Nachwuchs tatkräftig
und gezielt entgegen. (djd)
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Halloween entgruselt im Affen- und Vogelpark
Wenn die Blätter an den Bäumen
die Farbe wechseln und die Tage
auch wieder kühler werden, be-
ginnt im Affen- und Vogelpark
Eckenhagen wieder die herbstlich
romantische Zeit des Jahres. Hal-
loween und Erntedank heißt hier,
dass Geister und Hexen in famili-
enfreundlicher Atmosphäre für ei-
nen riesigen, engruselten Spaß
auch für die Kleinsten sorgen.
Dafür wird der Park liebevoll um-
gestaltet und unterschiedlichste
Aktivitäten aufgebaut.
Besondere Highlights sind dieses
Jahr ein lustiges Kinderlabyrinth,
Kürbisschnitzen mit über 1000
Kürbissen, die Geschichten erzäh-
lende Hexe Holly, die spannende
Feuershow mit dem Zirkus Orlan-
do und viele weitere Aktionen, die
nicht nur Kinderaugen zum Leuch-
ten bringen.
Für die Eltern gibt es zum Stöbern
und Entdecken den idyllischen
Herbstmarkt mit regionalen An-
bietern und Erzeugern aus dem
schönen bergischen Land. Diese
bieten hier ihre nachhaltigen Wa-

ren an, wie zum
Beispiel handge-
sponnene Woll-
garne, leckeren
Honig vom Bie-
nenhof, faszinie-
rende Kerzen-
und Kettensägen
Kunst und Vieles
mehr. In der In-
doorhalle wird
zudem ein außer-
g e w ö h n l i c h e r,
kleiner Kürbis-
markt mit Kürbis-
pyramide und Sor-
ten, welche selten
in der Region an-
geboten werden,
von September

wundert oder die knuddeligen
Polarfüchse beim Spielen beob-
achtet werden. Wer noch mehr
über die putzigen Tiere, wie die
aufmerksamen Erdmännchen oder
die neugierigen Totenkopfäffchen
erfahren will, kann dies im Rah-
men einer öffentlichen Fütterung
erleben. Denn hier erzählen unter
anderem die Tierpfleger Wissens-
wertes und Lustiges aus ihrem All-
tag.
Kommen Sie vorbei und erleben
den herbstlich geschmückten Af-

fen- und Vogelpark Eckenhagen.
Genießen Sie köstliche Hallo-
ween-Leckereien, wie fruchtige
Kürbissuppe, leckeren Punsch und
knusprige Kürbischips oder las-
sen Sie sich zusammen mit ihren
Kindern Stockbrot und Marshmal-
lows vom Feuer schmecken.
Die Halloween- und Erntedank
Tage finden am 21. und 22. Okto-
ber, 28., 29. und 31. Oktober so-
wie 1. November und 4. und 5.
November in einer Kernzeit von
11 bis 17 Uhr im Park statt.

16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de

an stattfinden.
In der Abenddämmerung bekom-
men Besucher im Park außerdem
eine ganz besondere Chance,
denn bei der „wir sagen den Tie-
ren gute Nacht“ Fackelwande-
rung mit dem Zootierarzt können
zum Beispiel die nachtaktiven
Eulen auch bei Dämmerung be-


